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Zitat von nadineg

Und dann muss man auch noch das machen, was der Fachleiter gerne möchte 
(insbesondere ganz viel Offenheit und einen Einstieg, in dem die Kids das Thema quasi
selbst in Erfahrung bringen...  )

OMG!
Es erschreckt mich. Die erste Frage einiger meiner Schüler morgens: "Was machen wir heute?"
oder "Was machen wir in Deutsch? Welches Heft brauchen wir?"
Ich habe Fortbildungen besucht, die ich sehr hilfreich fand. Da wurde gesagt, dass jedes
Konzept 3 Kernbedürfnisse befriedigen sollte: Autonomie - Beziehung - Orientierung; bei
Kindern ist manchmal die Reihenfolge wichtig, und zwar umgekehrt: Orientierung -->
Beziehung --> Autonomie. Herausfinden, was das Thema der Stunde ist, befriedigt die
Autonomie. Das ist ganz wunderbar und mir gefällt es immer sehr gut, wenn meine Schüler
selbstständig sind und alleine etwas wissen oder herausfinden. Aber wenn ich es mal wieder zu
toll finde, wie selbstständig sie ja schon sind und sie ganz ganz doll autonom sein lasse, dann
holen sie mich auf den Boden der Tatsachen zurück, indem ich mindestens 8mal gefragt werde:
"Was machen wir heute?" - "Welches Heft brauchen wir?" - "Welches Datum schreiben wir?" -
"Welchen Stift soll ich nehmen?" Sie fragen das, auch wenn sie die Antwort eigentlich wissen.
Ich habe es nicht geschafft, ihnen das abzutrainieren. Ich akzeptiere es daher mittlerweise als
Hinweis darauf, dass ich zu wenig Orientierung gegeben habe.
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